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TAS-Duo 800. 1000 und 1500 
Anleitung für Transport, Montage und Betrieb 
in der Schweiz 

TAS-Duo 800. 1000 et 1500 
Instructions pour le transport, le montage et 
l'expliotation 

Tank-Auffangwanne-System (TAS) aus Polyethylen hoher Dichte (PE-HD) 
mit 800, 1000 oder 1500 Liter Nennvolumen, Prüfdruck 0,3 bar. 

Reservoirs avec bac de retention integre (citernes TAS) en polyethylene haute densite 
(PE-HD) dont le volume nominale est de 800, 1000 ou 1500 litres et 
la pression d'essai de 0,3 bar. 
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Wichtige Merkpunkte I Points importants 

Keine Auffangwanne erforderlich 
• Pas de bac de retention 

• Standfester, ebener und tragfähiger Boden, sowie gereinigte Unterlage 
• La surface oii reposent les citernes TAS doit etre stable, parfaitement plane, propre et 

resister au tassement 

• Beschriftung vorne 
• Le marquage doit se trouver sur la face avant des citernes TAS 

• Hydraulische Trennung (Ilmstellbatterie, Doppelkugelrückschlagventil) 
• Separation hydraulique (distributeur de securite, soupapes de 

retenue avec deux billes) 

• Einzelbefüllung mit Zapfpistole 
• Remlissage individuel de chaque citerne TAS au moyen du pistolet 

distributeur 

• Abstandhalterohre 
• Tubes d'ecartement 



1 Zwischenlagerung 
Eine Zwischenlagerung der Heizöllanks im 
Freien von mehr als 6 Monaten nach 
aufgeprägtem Herslellungsdatum ist nicht 
zulassig. Es ist auszuschliessen, dass das 
Tankauffangwannensystem (TAS) durch spitze 
oder scharfkantige Gegenstände beschädigt 
wird. Das Schieben der Tanks auf rauen 
Böden ist zu vermelden. 

2 Transport 
Beim Transport und Einbau des Tankauffang-
wannensyslems (TAS) ist darauf zu achten, 
dass die Tanks nicht durch spitze oder scharf­
kantige Gegenstände beschädigt werden. Das 
Schieben auf rauen Böden ist zu vermeiden. 
Verschmutzungen können durch Abwischen 
mit Wasser entfernt werden. 

3 Aufstellung 
Beim Aufstellen der TAS ist die vorliegende 
Anleitung für Transport Montage und Betrieb, 
sowie die einschlägigen behördlichen 
Vorschriften für Kleintanks zu beachten. 
Der Anlageninhaber bedarf für die Einrichtung 
und den Betrieb des TAS grundsätzlich eine 
Bewilligung der zuständigen kantonalen 
Behörde.* 
Die Verwendung von Einzel- oder 
Batterietankauffangwaniiensystemen zur 
Lagerung von Heizöl und Dieselöl darf nur in 
überdachten Bauwerken (Schutz vor 
Sonnenstrahlen) bei einer 
Umgebungstemperatur von max.+40° C 
erfolgen. Die TAS dürfen ohne Auffangwannen 
aufgestellt werden. Die TAS dürfen nur 
vollflächig auf ebenem und tragfähigem 
Untergrund oder mit einer Neigung von max 
1% in Längsrichtung aufgestellt werden! 
Die vorgeschriebenen Mindestabstände 
zwischen den TAS und den Tankraumwänden 
(Bild 3) sind einzuhalten. 

*Bel nicht bewilligungspflichtigen Anlagen 
muss der Inhaber dieser Behörde nach deren 
Anordnungen melden, dass die Anlage vor-
schriftskonform erstellt wurde. 

1 Stockage intermediate 
ä ciel ouvert, le stockage intermediate des 
citernes TAS (reservoirs avec bac de retention 
integre) ne doit pas depasser 6 mois depuis ia 
date de fabrication gravee sur la citerne TAS. 
On prendra soin de ne pas endommäger les 
citernes TAS avec des objets pointus ou aux 
angles vifs et on evitera de les faire glisser sur 
des sols rugueux. 

2 Transport 
Lors du transport et de las mise en place des 
citernes TAS , on prendra soin de ne pas les 
endommäger avec des objets pointus ou aux 
angles vifs et on evitera de les faire glisser sur 
des sols rugueux. Les citernes TAS peuvent 
Stre nelloyees ä l'eau savonneuse. 

3 Mise en place 
Lors de la mise en place des citernes TAS, on 
doit appliquer les presents Instructions pour le 
transport, le montage et l'exploitation ainsi que 
les prescriptions legales relatives aux petits 
reservoirs. 
Pour la mise en place et pour l'exploitation des 
citernes TAS, leur proprietaire est en principe 
tenu de requerir l'autorisation de l'autorite 
cantonale competente.* 
Les citernes TAS servant ä l'entreposage 
d'huile de chauffage ou d'huile diesel, qu'elles 
soient instantes isoläment ou en batterie, 
doivent se trouver dans un local couvert et 
prolöge des rayons du soleil, oü la temperature 
ne depasse pas 40" C. 
Les citernes TAS n'ont pas besoln d'un bac de 
retention! Le fond des citernes TAS doit 
reposer entierement sur uns surface 
horizontale et resistant au tassement ou dont 
l'inclinaison ne döpasse pas 1% dans le sens 
longitudinal des citernes. On veillera aussi ä 
respecter l'espace minimal impose enlre les 
citernes et les parols du local (figure 3). 

*Dans le cas des installations qui ne sont sou-
mises ä autorisation, le proprietaire est tenu de 
notifier ä l'autorite competente, selon les 
directives de cette derniere, que la mise en 
place de rinstallation a 6te effectuee confor-
mement aux prescriptions. 



Bild 1: Aufstellung TAS DUO 

Figure 1: Mise en place des citernes TAS-Duo 



4 Montage 
Bis zu fünf Tankauffangwannensysteme von 
gleicher Grösse dürfen nebeneinander als 
Batterie aufgestellt und betrieben werden. Bei 
solchen Anlagen sind die TAS hydraulisch 
voneinander (z.B. Umstellbatterie oder 
Doppelkugelrückschlagventile) zu trennen. 
Die Entnahmeleitung muss über eine 
Vorrichtung verfügen, mit der bei Lecks das 
selbständige Ausfllessen der gelagerten 
Flüssigkeit verhindert wird. 
Die Befüllung der TAS hat mit einer Zapfpistole 
einzeln zu erfolgen. Die Druckausgleichs- und 
Entnahmeleitungsanschlüsse sind so zu 
installieren, dass ein geringes Absenken beim 
Befüllen, keine unzulässigen Spannungen auf 
die TAS-Wände und Leitungsanschlüsse 
entstehen lässt. Beim Zusammenschluss der 
TAS müssen die Abstandrohre an den vorder-
und rückseitigen Transportgriffen angebracht 
werden, um die vorgegebenen Tankabstände 
zueinander zu gewähdeisten. 

4 Montage 
Jusqu'ä cinq citernes TAS de m6me 
dimensions peuvent etre disposees et 
exploitees les unes ä cöt6 des autres de 
maniöre ä former une batterie. Dans ce cas, 
les citernes TAS doivent etre isolees 
hydrauliquement les unes des autres, par 
exemple avec un distribuleur de securite ou 
avec des soupapes de retenue ä deux billes. 
La conduite de soulirage dort Stre 6quip6e d'un 
disposltif permettant d'empScher, en cas de 
fuite, le siphonnage du liquide entrepose. 
Chaque citerne TAS doil etre remplie indivi-
duellement ä l'aide du pistolet distributee. La 
conduite compensatrice de pression et la 
conduite de soutirage seront installees de 
maniere que, lors du remplissage des citernes 
TAS (I6ger affaissement), il ne produise pas de 
tension inadmissible sur leurs parois ni sur les 
raccords des conduites. 
Lors d'un regroupement de plusieurs citernes 
TAS, on fixera les tubes d'ecartemenl aux 
poignees de manutention qui se trouvent sur 
ies faces avant et arriere, ce qui permet de 
respecter I'espace impose entre chaque 
citerne TAS. 

Bild 2: Montage TAS-Duo 

Figure 2: Montage des citernes TAS-Duo 



4 Montage (Fortsetzung) 
Die TAS- und Leitungsinstallalion muss nach 
Vorschriften von instruierten Fachfirmen 
durchgeführt weiden. Fülleitungen sind nicht 
gestaltet. Eine Druckausgleichsleitung kann 
gemeinsam von allen TAS ins Freie geführt 
werden; der Druckausgleich darf auch über 
einem Stutzen mit Entlüftungskappe 
(Stutzenbelegung siehe Bild 1) im gut durch­
lüfteten Tankraum erfolgen. Weiterführende 
Leitungen sind mit einem Doppelwinkel als 
Höhenausgleich zu versehen {Ausgleich beim 
Absinken der TAS in gefülltem Zustand). Die 
Entnahmeleitung soll auf den dritten Stutzen, 
von der zugänglichen Bedienungsseite 
(Beschriftung) aus gesehen, montiert werden, 
damit für das Befüllen mit der Zapfpistole der 
vorderste Stutzen frei bleibt. Durch Anbringen 
einer Abwinkelung der Entnahmeleitung von 
der Umstellbatterie zu den einzelnen Tank­
anschlüssen, wird die gegenseitige 
Beeinflussung des Standverhaltens der Tanks 
zueinander ausgeschlossen. Dadurch kann auf 
eine Dehnungsschleife in den Entnahme­
leitungen verzichtet werden. 

5 Betrieb 
Das Befüllen darf, auch bei TAS-Batteriesyste-
men, nur mit der Zapfpistole durch den 
Füllstutzen (erster auf der Bedienungsseite) 
jedes einzelnen TAS erfolgen. Die Anzeige 
„95%" auf der Füllstandsanzeige ist zu 
beachten und darf nicht überschritten werden. 
Zur Gewährleistung der Inhaltsbestimmung 
während der Befüllung und des Betriebs ist der 
Füllstandanzeiger am vierten Stutzen an­
zubringen. (Vorhandensein des Führungsrohr 
kontrollieren). Das Verschliessen der 
Füllstutzen erfolgt mit dem Verschlussstopfen 
mit Ueberwurfmutter. Auf den TAS dürfen 
keine Gegenstände gelagert werden! Durch 
die angeschlossenen Leitungen dürfen keine 
unzulässigen Beanspruchungen auf den Tank 
übertragen werden. Ein geringes Absinken der 
TAS beim Befüllen muss von den Leitungen 
aufgenommen werden können. 

6 Periodische Kontrollen 
Der Inhaber muss dafür sorgen, dass seine 
Kleintankanlage regelmässig kontrolliert und 
einwandfrei betrieben und gewartet wird. Zur 
allfälligen Dichtheitskontrolle des TAS, kann 
der Zwischenraum mit einem Unterdruck von 
50 mbar geprüft werden. Die hierzu 
erforderliche Anleitung, sowie die nötige 
Ausrüstung für die Dichtheitsprüfung, ist beim 
Hersteller erhältlich. Dieser bietet auch die 
Möglichkeit einer umfangreichen, technischen 
Schulung. 

4 Montage (suite) 
installation des citernes TAS et des 
conduites doit Stre rSalisee conformemenl aux 
prescriptions par une entreprisa specialisees. 
Les conduites de rempllssage ne sont pas 
autorisÄes. On peut amenager pour toutes les 
citernes TAS uns seule conduite compen-
satrice de pression allant jusqu'ä l'extSrieur; 
pour autant que l'aöralion du local soit süffis­
ante, la compensation de pression peut Stre 
röalisöe par un manchon equipe d'une cape 
d'aeration (affectation des manchons voir 
figure 1).Les conduites quittanl les citernes 
TAS doivent 6tre munies d'un coude double ä 
l'horizontale afin de pouvoir compenser la dif­
ference de hauteur (amortissemenl de 
l'affaissement des citernes TAS pleines). La 
conduite de soutirage doit ötre montöe sur la 
trolsteme manchon depuls la cötö accessible 
(cöte oü se trouve le marquage), afin que le 
premier manchon reste libra pour permettre le 
remplissage avec le pistolet distributee. En 
montant un coude dans la conduite de 
soutirage entre le distributeur de söcuritö et les 
raccords de chacune des citernes ; dans un tel 
cas, II n'est pas necessaire d'amenager une 
boucle de dilatation dans les conduites de 
soutirage. 

5 Exploitation 
Meme pour les citernes TAS installees en 
batierie, le remplissage ne peut 6tre effectue 
qu'au moyen du pistolet distributee par le 
manchon par rapport au cöte accessible).L'in-
scription « 95% » sur l'indlcateur du niveau ne 
sera en aucun cas depassee. Pour avoir la 
certitude que le niveau de remplissage sera 
dölerminö correctement pendant le rem­
pllssage et pendant I'exploitation, I'lndicateur 
de niveau sera install^ sur le qualrieme 
manchon. (s'assurer que le tube-guide est 
irtstalle) I Les manchons de remplissage seront 
fermes au moyen d'un couvercle ä pas de vis 
interieur. II est interdil de deposer des objets 
sur les citernes TAS I Les conduites rac-
cordöes ne doivent pas Stre ä l'origine de solli-
citatlons inadmissible sur les citernes TAS. Un 
Ifeger affaissement des citernes pendant leur 
remplissage doit pouvoir etre compense par 
les conduites. 

6 Contröles periodiques 
La dfetenteur doit proceder a des contröles 
pöriodiques et veiller ä rexpioitation et ä 
I'entretien corrects de son installation de petits 
reservoirs. Si on doit proceder ä une fepreuve 
d'etanchöitö, I'espace entre les deux parols 
des citernes TAS peul etre soumis ä une 
depression de 50 mbar. II appaitient au 
fabriquant de fournlr les instructions et 
I'^quipement necessaires pour realiser cette 
epreuve. Le dSlenteur de cette attestation offre 
aussi la possibility de sulvre une formation 
technique approfondie. 



7 Garantie 
Bei ordnungsgemässer Installation der TAS 
wird eine Garantie von 5 Jahren geleistet. 
Bei unsachgemässem Aufstellen und 
installieren wird jede Haftung auch gegenüber 
Dritten abgelehnt. Oer beiliegende Garantiesohein 
muss von der inslallie-enden Fachfirma datiert und 
rechtsverbindlich unterschrieben werden 

8 Schemazeichnung 
Einbauzeichnung für die Kunststoffkleintanks 
„WERITTAS DUO" 

7 Garantie 
Pour autant que Installation soit conforrne, les 
citemes TAS sont garantle pendant 5 ans. 
Si tel n'est pas le cas, le fabrioant refuse toute 
responsabilitö meme envers däs tiers. 
Le certifical de garanlie ci-joinl doit etre date el 
signe par l'entreprise sp3cialisee ayant 
procede ä ('installation. 

8 Schema 
Schema de montage des petits reservoirs en 
matiere plastique « WERIT TAS DUO » 

Bild 3: Aufstellung TAS-Duo 

Figure 3: Installations des citernes TAS-Duo, vue depuis le.haut 
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Bild 4: Aufstellung TAS-Duo, Seitenansicht 

Figure 4: Installation des citernes TAS-Duo, vue laterale 

Tabelle: Aufstellung TAS-Duo 
Masse 

Tableau: Installation des citernes TAS-Duo 
dimensions 

Anzahl Tanks Lange Breite (B) Höhe (H) Tankmittcn-
Abstand(A) 

Gesamt-
LäiiRe (X) 

TAS-Duo 800 / Einzel lank 806 nun 740 nun 1670 mm — 

2 Stück 806 nun 740 mm 1670 mm 800 mm 1540 mm 
3 Stück 2340 mm 
4 Stück 3140 nun 
5 Stück 3940 nun 

TAS-Duo 1000/Einzeltank 1066 mm 740 nun 1675 mm — -

2 Stück 1066 nun 740 mm 1675 mm 800 mm 1540 mm 
3 Stück 2340 nun 
4 Stück 3140 mm 
5 Stück 3940 nun 

TAS-Duo 1500/Ein2eltiuik 1516 mm 740 nun 1702 mm — — 

2 Stück 1516 mm 740 nun 1702 nun 845 mm 1585 nun 
3 Stück 2430 nun 
4 Stück 3275 mm 
5 Stück 4120 nun 


